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Liebe Freunde, „GU – Gemeinsam Unterwegs“ (17)
nun hat der Oktober gleich mit einer Trauerfeier am Neusiedler See begonnen und heute am Abend fahren wir nach Rust am 
See zum Trauergespräch, denn das nächste Begräbnis wird am kommenden Mittwoch sein! Es ist unser großes Anliegen bei 
jeder Beerdigung, dass das Angebot Jesu von Vergebung, Neuanfang, Hoffnung durch Glauben und ewiges Leben die oft 
zahlreichen Zuhörer in ihrem tiefsten Inneren erreicht.
Eure Gebetsunterstützung ist uns dabei eine ganz große Ermutigung und Hilfe!

KI–B – Krisenintervention Burgenland
Während ein Trauergespräch auch eine Art Krisenintervention sein kann, so ist doch das KI–B–Team vom Roten Kreuz zu 
den ganz akuten Fällen unterwegs. Zu diesem Team gehören wir neuerdings ganz offiziell. Sechs Tage lang haben wir im 
September die Schulbank gedrückt, um uns zu Mitarbeitern der Krisenintervention (KI–B) im Burgenland ausbilden zu lassen.
Durch diese Schulung lernten wir auch interessante Leute vom Roten Kreuz, sowie manche der Teilnehmer aus dem
gesamten Burgenland kennen. Zur weiteren Ausbildung gehören auch ein 24–Stunden–Einsatz mit dem Krankenwagen 
sowie eine Auffrischung unserer Erste–Hilfe–Kenntnisse und immer wieder Fortbildungen während des Jahres.
Ab sofort können wir jederzeit zum Einsatz gerufen werden! Durch diesen Kurs haben wir viel dazulernen können, 
insbesondere was die Gesprächsführung in Ausnahmesituationen angeht.

Gute Freunde hier in Österreich…
…haben uns um Gebetsunterstützung angesucht. Ihre Tochter liegt seit Monaten durch tragische Umstände im Wachkoma 
und soll nun von der Spezialklinik in ein Hospiz verlegt werden. In dem ganzen Prozess muss die Familie schwerwiegende
Entscheidungen treffen und braucht viel Kraft, Weisheit und Gottes tiefen Frieden, um das alles tragen zu können.
Betet Ihr mit?

FORUM Eisenstadt
Schon zum zweiten Mal haben wir uns mit großer Freude als Hauskreis getroffen und wir merken, dass Vertrauen wie eine 
zarte Pflanze wächst. Der Philipperbrief gibt uns allen immer wieder Anlass, aus unserem eigenen Leben zu berichten und 
von den Erfahrungen der anderen zu profitieren. Bisher waren wir um die zehn Teilnehmer und wir würden uns wünschen, 
dass noch einige dazu stoßen, dann könnten wir evtl. noch einen zweiten Hauskreis starten in einem kleineren Ort unweit 
von Eisenstadt. In der mittleren Oktoberwoche (12., 13. 17.) werden wir Rupert Palme, einen Universitäts–Professor für 
Veterinärmedizin und Biochemie aus Wien im FORUM als Redner zu Gast haben. Seine Themen sind: „Glaube und
Wissenschaft: (k)ein Widerspruch?! – „Von Suppen und Pizzas: Fragen zur Entstehung des Lebens“ und „Schuf 
Gott durch Evolution?“ Nun sind wir fleißig am Einladen und würden uns sehr freuen, wenn sich viele Eisenstädter durch 
diese Themen ansprechen lassen und zu den Vorträgen kommen.

Unsere Annika
steht gerade vor einer großen Herausforderung und Entscheidung: Soll sie nach diesem Schuljahr in die Oberstufe 
wechseln oder das Gymnasium verlassen und z.B. auf die BAKIP (Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik) wechseln, um 
dort das Fachabitur zu machen?? Conny, ihre Freundin, die auch Jesus nachfolgt, hat ähnliche Pläne. Es wäre eine echte 
Gebetserhörung, wenn beide ihre weitere Schulzeit zusammen absolvieren könnten. Bis Anfang nächsten Jahres müssen sie 
sich entscheiden und sich dann an den entsprechenden Schulen (Oberwart/BGLD oder Wiener Neustadt/NÖ) bewerben. 
Am letzten Oktoberwochenende wird sie zusammen mit Conny am „B3“ (Bibel–Begeisterung–Begegnung) für Teenies 
bei Salzburg dabei sein. Darauf freuen sich beide schon total!

„Kunterbunt“…
Kommenden Sonntag (10. Okt.) sind wir gleich über die Grenze nach SK–Bratislava eingeladen. Ein Missionarskollege
heiratet dort und wir wurden gebeten, die DMG bei der Hochzeit zu vertreten.
Gleichzeitig hoffen wir, mit den Verantwortlichen des slow. „Christlichen Zentrums Berea“ zusammen zu treffen, um unseren 
Beitrag für ihre 10. Missionskonferenz (5.–7.11. 2010) zu besprechen. Die Einladung dazu steht schon seit einem Jahr…

In der vergangenen Woche konnten wir aus Österreich noch einmal fast € 27.000.– für die Aufbauarbeit in Haiti
überweisen. Insgesamt kamen € 136.000.– an Spenden zusammen! Herzlichen DANK!

Leider kann Hans–Georgs Besuch in Rumänien nun doch nicht diesen Monat stattfinden, da es unvorhergesehene 
Schwierigkeiten mit einem gemeinsamen Termin gab. Anfang nächsten Jahres starten wir einen neuen Versuch.

Vom 30.–31. Oktober erwarten wir Christian und Claudia als unsere Gäste zum Debriefing. Ihr einjähriger Einsatz in
Japan ist beendet und sie fliegen in diesen Tagen mit vielen neuen Erfahrungen im Gepäck nach Österreich zurück.

Wieder einmal sind wir zutiefst DANKBAR für Eure Freundschaft, das „Mit–Tragen“, „Mit–Gehen“ und „Mit–Beten“ 
für Familie und Dienst! Wir sind bereichert und ermutigt durch Euch!

Ein herzliches „Servus“ aus dem herbstlichen Eisenstadt,

Eure Hans–Georg & Margret Hoprich mit Annika & Manuel
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Vermerk: „Für Fam. Hoprich“ – VIELEN DANK FÜR EURE MITARBEIT!
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